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 Analyse von Siedlungswäldern & -wäldchen / 20. September 2024

Ausgangslage, Zweck und Abgrenzung 

Wäldchen und Wälder im Einflussbereich von Siedlungen haben eine besondere Bedeutung für Freizeit 
und Erholung der Bevölkerung. Gestützt auf die Literatur (insbesondere FAO 2016, GreenKeys 2008, 
Lindholst 2016, Stiles 2017, TDAG 2012) wurde der nachfolgende Analyseraster entwickelt. Er dient 
der systematischen Beurteilung der Bedeutung von Siedlungswäldern als Grundlage für die Ausarbei-
tung von Managementempfehlungen. Mit Siedlungswäldern sind nachfolgend kleine Wäldchen, Wald-
teile und Wälder gemeint, welche als Wald im Sinne des Waldgesetzes gelten und in unmittelbarem 
direkten Einflussbereich von Siedlungen sind (zu Fuss in 5’ erreichbar). 

Analyse in fünf Schritten 

Die Beurteilung erfolgt in den nachfolgend beschriebenen fünf Schritten. Die Beurteilung bezieht sich 
auf die ausgewählte Teilfläche. Die Wertung erfolgt dabei im Kontext des Gesamtperimeters (z.B. Wald 
auf Stadtboden; Wald des betroffenen Waldeigentümers).  

((1) Einschätzung des Waldleistungsprofils 

Kategorie Waldleistungen 1 2 3 4 5 6 

Versorgungs-
leistungen 

Produktion stoffliche od. energetische Biomasse, Nicht-
holz-Waldprodukte; Trinkwasserbereitstellung; geneti-
sche Ressourcen; abiotische Ressourcen 

     
Kulturelle 
Leistungen 

Raum für Erholung, Sport, Abenteuer, Inspiration; Prä-
gung Landschaftsbild; Bildung und Forschung; Erfah-
rungsraum Umweltbildung 

     
Regulierungs-
leistungen 

Schutz vor Naturgefahren; Klimaregulierung; Reduktion 
Lärm; Wasserrückhalt; Kohlenstoffsequestrierung & Spei-
cherung; Bodenstabilisierung 

     
Habitats- 
Leistungen 

Naturwerte und Habitate; Lebensraum für einheimische 
Tiere und Pflanzen      

 1: sehr gering; 2: gering; 3: eher gering; 4: eher gross; 5: gross; 6: sehr gross. 

(2) Einschätzung der Erholungsaktivitäten

Kategorie Erholungsaktivitäten 1 2 3 4 5 6 
Erholung & 
Entspannung Entspannen in der Natur; Meditation; Waldbaden      
Bewegung & 
Sport Spazieren; Joggen; Sportparcours; Reiten      
Natur erleben 
& beobachten 

Natur erleben; Zeit in der Natur verbringen; Tiere be-
obachten      

Abenteuer Pfadfinder; Verstecken; Geo Caching; Seilparks      
Soziales 

Mit Kindern spielen; Freunde treffen; zusammen sein; Pic 
Nic machen; Teambildung; Kultur & Kunst; spirituelle Ak-
tivitäten 

     
Bildung & For-
schung 

Waldkitas und Waldkindergärten; Waldpädagogik; For-
schung und Umweltbildung; Lehrpfade      

Neben- 
Nutzungen 

Sammeln Holz, Beeren, Pilze und Pflanzen; Kies ab-
bauen; Parkieren; Müll entsorgen       

 1: sehr gering; 2: gering; 3: eher gering; 4: eher gross; 5: gross; 6: sehr gross. 
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(3) Bewertung der Erholungsqualität 

Kategorie  Aspekte Erholungsqualität  1 2 3 4 5 6 

Zugänglichkeit Angemessene Ausdehnung; Platzierung im urbanen 
Kontext; Erreichbarkeit       

Einbettung & 
Vernetzung 

Einbettung/Integration in Landschaft; Bedeutung als Teil 
eines Grünzuges oder Teil der Freirauminfrastruktur; Ver-
netzung mit anderen Grünräumen 

      

Waldcharakter 
Vielfalt und Natürlichkeit; Arten- & Strukturreichtum; aus-
sergewöhnliche Lebensräume; seltene Arten; Passung 
des Waldcharakters zu den ausgeübten Erholungsaktivi-
täten; Waldqualitäten für Erholung & Gesundheit 

      

Sozio-Kultu-
relle Aspekte 

Kulturhistorische oder künstlerische Elemente; beson-
dere soziokulturelle Werte, Bedeutung für Religion/Spiri-
tualität; Ort für den sozialen Austausch 

      

Ausstattung & 
Betrieb 

Auf Aktivitäten angepasste Infrastruktur/passendes Aus-
mass der Möblierung; zweckmässiger Unterhalt;       

Partizipation 
Einbezug der Bevölkerung/comunity forestry; Citizen Sci-
ence; breit abgestütztes Management Littering; Sensibili-
sierungsmassnahmen 

      

Konfliktfreiheit 
Wenig Störungen (Ruhe); wenig konfligierende Nutzun-
gen/Aktivitäten; zweckmässige Lenkung und Regulierung 
der Besuchenden; Einklang von Schutz und Nutzung 

      
 1: sehr schlecht; 2: schlecht; 3: eher schlecht; 4: eher gut; 5: gut; 6: sehr gut. 

(4) Grösste Potenziale und grösste Herausforderungen in diesem Wald 

3 grösste Potenziale 3 grösste Herausforderungen 
  

  

  

(5) Management-Empfehlungen für diesen Wald 
 
Kategorie  Spezifische Ziele Massnahmen  

Waldbau  
 
 
 

 
 
 

Infrastruktur/Wegnetz 
 
 
 

 
 
 

Sicherheit 
 
 
 

 
 
 

Information  
(Sensibilisierung) 

 
 
 

 
 
 

Partizipation &  
Partnerschaften  

 
 
 

 
 
 

Lenkung 
(Verbote/Gebote) 

 
 
 

 
 
 

Unterhalt/Reinigung 
 
 
 

 
 
 

Inventur / Planung 
 
 
 

 
 
 

Monitoring/Kontrolle 
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